
Antrag auf Planfeststellung der Mineralstoffdeponie Profen-Nord Seite 30 

MUEG Mitteldeutsche Umwelt- und Entsorgung GmbH 
Geiseltalstraße 1, 06242 Braunsbedra; Telefon 034633 41-0; Telefax 034633 41-261 

Antrag auf Planfeststellung_Mai 2015.doc 

6.7.2 Baubeschreibungen 

Am Standort des Betriebsteiles Profen-Nord sind insbesondere folgende Bauvorhaben vor-

gesehen: 

− Betriebsstraße, befestigte Flächen, Parkplätze und Stellflächen 

− Medienerschließung 

− Brauchwasserbecken 

− Büro- und Sozialgebäude 

− Schaltstation 

− Reparaturstützpunkt mit Reparaturgrube für Deponietechnik 

− Eingangs- und Kontrollbereich mit Straßenfahrzeugwaage 

− Tankstelle für Fahrzeuge zum innerbetrieblichen Transport und für Deponietechnik 

− Sicherung Eingangs-, Betriebs- und Ablagerungsbereich sowie Wasserfassungssysteme 

− Erschließungsstraße ab 2019 

Die Bauobjekte werden in der Anlage I/6.7 näher beschrieben.  

Für die v.g. geplanten Anlagen werden vor Baubeginn gesonderte Bauanträge mit folgenden 

Nachweisen erstellt:  

- Statische Unterlagen einschließlich Prüfberichten 

- Brandschutznachweise 

- Nachweise der Energieeinsparverordnung 

Entsprechend § 74 (3) des VwVfG können diese Unterlagen den Planfeststellungsunterlagen 

nachgereicht werden. 

6.7.3 Bauzeichnungen 

Die Bauzeichnungen für alle relevanten Bauobjekte sind in der Anlage I/6.7 zusammenge-

stellt.  

6.7.4 Beurteilung der Standsicherheit  

Die Beurteilung der Standsicherheit des Deponiekörpers, der gedichteten Basis sowie des 

Oberflächenabdichtungssystems erfolgte durch das Ingenieurbüro HPC HARRESS PICKEL 

CONSULT AG – Niederlassung Merseburg.  


